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Entscheidungen für Katsdorf2 

Sehr geehrte Katsdorferinnen und Katsdorfer!

Gemeinde Katsdorf schafft ein ausgeglichenes Budget für 2018
Der Gemeinderat beschloss in seiner letzten Gemeinderatssitzung mit großer Mehrheit 
einen ausgeglichenen Finanzhaushalt. Im ordentlichen Haushalt scheinen Einnahmen 
und Ausgaben von € 5.288.500 auf. Trotz enormer Kostensteigerungen im Sozial- 
und Krankenanstaltenbereich konnten über € 320.000 in die Katsdorfer Kinder- und  
Jugendbetreuung eingeplant werden.

Die Gemeinde freut sich zudem wieder über die Auszeichnung durch die OÖ Arbeiter-
kammer als 1A Gemeinde in der Kinderbetreuung. Der Investitionshaushalt mit Ausgaben von € 1.849.000  
beinhaltet unter anderem die Errichtung eines Wasserhochbehälters an der Mühlholzstraße, Neubauten von 
Wasser- und Kanalanlagen, die Digitalisierung über Glasfaser der Volksschule und erstmals Investitionen in 
den Umbau der ehemaligen Landwirtschaftsschule.

Sehr erfreulich ist auch der Abbau der langfristigen Gemeindeschulden für Kanal- und Wasserbauten. Mit 
dankenswerter Hilfe des Landes Oberösterreich und aus eigener Finanzkraft wurden diese um rund 19% 
reduziert! 

Ein Budget ohne Neuverschuldung bei gleichzeitigem Abbau der Gemeindeschulden schafft Gestaltungs-
raum für die künftige Gemeindepolitik.

Neues Gemeindezentrum - unser größtes Zukunftsprojekt
Seit Jahren wird in intensiven Beratungen und mit offener Bürgerbeteiligung ein multifunktionales Nachnut-
zungskonzept zur ehemaligen Landwirtschaftsschule behandelt. Seit 01. November 2017 ist die Gemeinde 
Besitzerin des Arials. Die wesentlichen Inhalte der Planungen sind eine neue Eltern-Kind Beratungsstelle, 
mehr Bürgerservice in bedarfsgerechten Amtsräumen, Räume für Musikunterricht und Veranstaltungen so-
wie Wohnräume, ein Catering- oder Cafebereich und Flächen für Gewerbe und Büros.

Besonders freut uns die Partnerschaft mit der Diakonie Gallneukirchen, die eine Einrichtung für  
16 Betreuungsplätze plant und die möglichst gut in unser Gemeindeleben integriert werden soll.

Anfang Jänner durfte ich in einer Sondersitzung des Gemeinderates die Vergabe des Managements des 
Gesamtprojektes an die Wohn-und Siedlungsgemeinschaft (WSG) dem Gemeinderat zur Beschlussfassung 
vorlegen. Es wurde die Vergabeform eines Generalübernehmers gewählt. Nach einer europaweiten Aus-
schreibung aufgrund der gesetzlichen Grundlagen des Bundesvergabegesetzes wurde mit Unterstützung 
eines fachkundigen Rechtsanwaltes - Mag. Dietmar Huemer – eine Entscheidung getroffen. Mit einem der-
artigen Großprojekt begibt sich die Gemeinde und unser Partner die Diakonie Gallneukirchen auf das  kom-
plexe Terrain der Bauwirtschaft. Folgende Punkte waren daher entscheidend: Fachliche Voraussetzungen 
- rechtliche und sachliche Sicherheit - Erfahrung im Baubereich - die Haftung bei Problemfällen und das 
Bestbieterprinzip.

Leider musste auch diesmal,  aus mir unerklärlichen Gründen und trotz professioneller Rechtsberatung, ein 
Mehrheitsbeschluss gefasst werden.

Neu wird über Internet eine Informations- und Beteiligungsplattform erstellt, um über Aktuelles zu berichten. 
Vor allem unsere Vereine und die Jugend bitte ich um aktive Teilnahme an diesem Zukunftsprojekt!

Bürgermeister Ernst Lehner



3 Amtliche Mitteilungen

Geänderte Ortstafeln
Die Positionen der Ortstafeln im Bereich der Grünbachstraße, Eichwieselstraße und dem Breitwiesweg wur-
den aufgrund der Ortserweiterung und der Verordnung durch die BH Perg verändert. Wir ersuchen Sie die 
Straßenverkehrsordnung (StVO) im neuen Ortsgebiet zu beachten.
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Text

Ortstafel wird entfernt

Neue Ortstafel

Ortstafel wird entfernt

Ortstafel bleibt bestehen

gelb markierte Straßen fallen
in das neue Ortsgebiet 
daher max. 50 km/h!! Ortstafel Neu .

Ortstafel wird entfernt

Freitag 09.03.2018
Mittwoch 11.04.2018

Bauverhandlungstermine

Winterdienst - Notfall - Hotline
Für Fälle von ungewöhnlichen Glatteisbildungen auf Gehsteigen, Gehwegen oder Straßen ist eine Winter 
Notfall - Hotline unter der Nr.: 0664/9922602 (Bereitschaftsdienst des Bauhofes Katsdorf) eingerichtet.

Christbaumspende
Danke an Familie Eckert aus Außertreffling für die 
Spende des Christbaumes am Ortsplatz und an das  
Bauhofteam für‘s Aufstellen und die Beleuchtung!

Advent am Dorfplatz - Familienmärchenwald
Wie jedes Jahr fand im Ortskern von Katsdorf der Advent am Dorf-
platz statt. Ein Highlight dabei war der Märchenwald für unsere  
kleinen Bürger/innen, mit den verschiedensten Märchenfiguren und 
der großen Weihnachtskrippe. In der Vorweihnachtszeit wurde dieser 
Ort von Familien gern besucht.
Seitens der Bevölkerung bekommen wir viele positive Rückmeldungen. 
Dieser Dank ist an Hartl Christian samt Team und dem Bauhof auszu-
sprechen, die den Märchenwald aufstellen und gestalten.
Auch heuer durften wir wieder zahlreiche Besucher begrüßen und die 
Adventzeit sinnlich genießen.
Für die Kinder ist der Besuch des Familienmärchenwaldes ein besonderes Erlebnis.



TOP 1) Berichte des Bürgermeisters
Entscheidungen aus der letzten Gemeindevorstandssitzung vom 31.10.2017, welche großteils einstimmig 
beschlossen wurden:
• Nachtragsvoranschlag 2017
• Subventionen 2018
• Abschluss einer Gebäudeversicherung für die ehem. Landwirtschaftsschule (LWS) mit der OÖ Versicherg.
• Energieliefervertrag mit der Fa. Linz AG Strom für die Jahre 2018 - 2019
• Mietvertrag mit MV Chili Manufaktur GmbH für ehemalige Laborräume in der LWS
• Vorberatung der Resolution zur Abschaffung des Pflegeregresses 

In der erweiterten Projektteamsitzung zur Weiterentwicklung des LWS Projektes vom 31.10.2017 wurden 
folgende Themen behandelt und beraten:
Zusage von LR Hiegelsberger zur Erhaltung des Turnsaals, auch die Gesamtfinanzierung über rund  
4 Mio. Euro wurde anerkannt.

Ein neuer Finanzierungsplan wurde aufgrund der Zusage und der Gemeindefinanzierung NEU ans Land OÖ 
versandt.

Die Ausschreibung eines Generalübernehmers ist bereits erfolgt und der Zeitplan wurde vorgestellt.

Die Zwischennutzung durch die Vereine wurde besprochen. Es soll pro Verein ein Heizkostenzuschuss von 
€ 100,00 eingehoben werden.

Eine Bürgerwebsite soll eingerichtet werden, um den aktuellen Stand des Projektes auf der Website präsen-
tieren zu können.

Es wird für die Zukunft eine Projektbezeichnung gesucht und ein Folder für Gewerbeflächen soll gestaltet 
werden. Danke für die positive Mitarbeit im erweiterten Projektteam.

TOP 2) Antrag des Gemeindevorstandes: Nachtragsvoranschlag 2017
- Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
Der Nachtragsvoranschlag konnte im o. H. mit € 5.382.500,00 ausgeglichen werden und weist im ao.H. einen 
Überschuss von € 1.395.500,00 auf.

TOP 3) Antrag des Gemeindevorstandes: Subventionen 2018
- Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
Die Subventionen wurden für das nächste Jahr angepasst. Da die Kulturtage wieder stattfinden, werden hier 
€ 6.000,00 eingeplant.

TOP 4) Finanzierungsplan für das Projekt „Sanierung der Dusch- und Umkleideräume im Klubgebäude 
der ASKÖ Katsdorf“ - Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner 
Der Finanzierungsvorschlag des Landes OÖ deckt sich mit dem Vorschlag der Gemeinde. Es werden  
Bedarfszuweisungsmittel der Gemeinde in Höhe von € 10.800,00 gewährt.

TOP 5) Neuerlassung einer Feuerwehrgebühren- und Tarifordnung 2017
- Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
Aufgrund eines Fehlers in der Vorlage zur bereits beschlossenen Feuerwehrgebühren- und Tarifordnung 
2017, wurde die Verordnung in der vorliegenden Form erneut beschlossen.

TOP 6) Anträge des Familien-, Sozial- und Kulturausschusses:
a) Aktion Seniorenfahrten in Seniorenheime „I suach di hoam“
b) Weihnachtsaktion 2017
c) Advent am Dorfplatz 2017
d) Ostern am Dorfplatz 2018
- Berichterstatter: GV Ing. Josef Hinterreither-Kern

EinBlick in den Gemeinderat - 09.11.20174 



Alle Tagesordnungspunkte mit Ausnahme von Punkt 7a-b), 7d-e) und 8) wurden  
einstimmig beschlossen.

Dieser Bericht stellt nur einen Auszug aus der Gemeinderatssitzung dar. 
Der vollständige Inhalt kann im genehmigten Sitzungsprotokoll nachgelesen werden.

zu a)
Um die Mobilität der älteren Generation zu unterstützen, wird es möglich sein, 1 x im Monat mit dem  
Seniorentaxi in die umliegenden Altersheime Gallneukirchen, Treffling, St. Georgen/Gusen und Mauthausen 
zu fahren. Pro Person und Fahrt wird ein Selbstbehalt von € 2,00 eingehoben.

zu b)
Die Weihnachtsaktion wird in bewährter Form für über 80-jährige Personen und Menschen mit Beeinträchti-
gung durchgeführt.

zu c)
Die Veranstaltungen rund um Advent am Dorfplatz finden heuer am 10.12.2017 und 17.12.2017 jeweils 
ab 17:00 Uhr statt. Am 24.12.2017 wird vormittags das Licht des Friedens verteilt und um 12:00 Uhr das  
Jesukind in die Krippe gelegt.

zu d)
Ostern am Dorfplatz soll 2018 in bewährter Form stattfinden.

TOP 7) Anträge aus dem Bereich des Bau- und Planungsaussch./Wirtschaftl. Angelegenheiten:
a) Baulandsicherungsvertrag Asamer-Ruhstetten (FLWPl.Nr. 3.4)
b) Baulandsicherungsvertrag Landesimmobilien GmbH-Katsdorf (FLWPl.Nr. 3.22)
c) Baulandsicherungsvertrag Pichler-Breitenbruck (FLWPl.Nr. 3.27)
d) ÖEK Änderung Nr. 2.3 und Änderung Flächenwidmungsplan Nr. 3.22 LIG-Katsdorf – Beschluss 
e) Änderung Flächenwidmungsplan Nr. 3.4 Asamer-Ruhstetten – Beschluss 
- Berichterstatter: Obm. Vzbgm. Wolfgang Greil MBA
zu a)
Das Grundstück Nr. 1239/1 soll in den nächsten 5 Jahren bebaut werden, die Infrastrukturkostenbeiträge 
werden geleistet.

zu b)
Da die LIG nicht selbst die Grundstücke bebaut, sondern weiterverkauft, wurde die Vorgehensweise zum 
Abschluss der Baulandsicherungsverträge sowie den Infrastrukturkostenbeiträgen beschlossen.

zu c)
Im Baulandsicherungsvertrag mit Fam. Pichler/Breitenbruck wurde eine Ergänzung eingearbeitet.

zu d)
Nachdem 9 Stellungnahmen am Gemeindeamt eingelangt sind, wurde der ÖEK Änderung und der Änderung 
des Flächenwidmungsplans zugestimmt.

zu e)
Es werden 7 Bauparzellen geschaffen. Der Spielplatz wird neben der Panoramaplattform eingeplant.

TOP 8) Antrag des Gemeindevorstandes: Resolution zur Sicherstellung der Pflege-Finanzierung auf-
grund der Abschaffung des Pflegeregresses - Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
Der TOP 8) wurde auf eine der nächsten Gemeinderatssitzungen vertagt.

TOP 9) Antrag der SPÖ Fraktion: Nachwahl eines Ersatzmitglieds in den Prüfungsausschuss
- Berichterstatter: GV Stefan Binder
Anstelle von Hr. Wolfgang Lindinger wird Fr. Elfriede Kneißl als Ersatz-Mitglied in den Prüfungsausschuss 
gewählt.

TOP 10) Prüfungsbericht des örtl. Prüfungsausschusses vom 26.09.2017, Kenntnisnahme
- Berichterstatter: GR Rudolf Nesser
Die Tagesordnung umfasste die Kassa- u. Belegprüfung, sowie den Halbjahres-Vergleich zur Abfallbeseiti-
gung (Jahre 2015-2017). Der Prüfbericht wird zur Kenntnis genommen.

TOP 11) Allfälliges und Anliegen aus den Fraktionen

5 EinBlick in den Gemeinderat



TOP 1) Berichte des Bürgermeisters
Das Land OÖ plant die Errichtung eines Behördenfunksenders im Bereich der Union Katsdorf. Die Pläne 
liegen zur Einsicht auf.
Fam. Bräuer aus Bodendorf bedankt sich für die Spende aus dem Katsdorfer Sozialfonds.
Die Gemeinde bedankt sich bei LR Max Hiegelsberger für die Unterstützung beim Ankauf der ehem. Land-
wirtschaftsschule.
Arbeiterkammer OÖ zeichnet Katsdorf wieder als 1a Gemeinde in der Kinderbetreuung aus.
Bei einem Besuch des Roten Kreuzes Bezirk Perg wurde über einen Erste-Hilfe-Kurs für Gemeinderäte und 
Bedienstete gesprochen. Das Rote Kreuz bedankt sich für die gute Zusammenarbeit in der Flüchtlingsbe-
treuung.
Hr. Ing. Johannes Peterseil wurde für das Mandat von Hr. DI Josephus Reisinger im Gemeinderat nominiert.

TOP 2) Antrag der ÖVP Fraktion: Nachwahl eines Mitglieds in den Prüfungsausschuss und in den 
Familien-, Sozial- und Kulturausschuss - Berichterstatter: GR Mag. Wolfgang Langeder
Hr. Ing. Johannes Peterseil wird an Stelle von Hr. DI Josephus Reisinger in den Prüfungsausschuss gewählt. 
Im Sozialausschuss rückt Fr. Angelika Himmelbauer vom Ersatzmitglied auf ein Vollmitglied auf. Als neues 
Ersatzmitglied wird Fr. Mag. Gertraud Pirklbauer nachrücken.

TOP 3) Antrag der ÖVP Fraktion: Entsendung eines Ersatzmitglieds in den Jagdausschuss 
- Berichterstatter: GR Mag. Wolfgang Langeder 
In den Jagdausschuss wurde Fr. Elfriede Lesterl entsendet.

TOP 4) Antrag des Gemeindevorstandes: Festsetzung der Hebesätze und Gebühren ab 01.01.2018: 
Grundsteuer A u. B, Hundeabgabe
- Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
Die Hebesätze und Gebühren für die Grundsteuer A u. B sowie die Hundeabgabe bleiben im Jahr 2018 gleich 
wie im Vorjahr.

TOP 4a) Dringlichkeitsantrag der ÖVP Fraktion zur Sicherstellung der Finanzierung aufgrund der  
Abschaffung des Pflegeregresses.
Die Resolution wird einstimmig verabschiedet.

TOP 5) Antrag des Gemeindevorstandes: Voranschlag für das Finanzjahr 2018:
a) Dienstpostenplan 2018
b) Voranschlag des o.H. und ao.H. 2018
c) Mittelfristiger Finanzplan für die Jahre 2018 - 2022
- Berichterstatter Bgm. Ernst Lehner
zu a)
Der Dienstpostenplan für 2018 wurde abgeändert.

zu b)
Das Budget im ordentlichen Haushalt konnte mit € 5.288.500,00 ausgeglichen werden. Zu den Ausgaben im 
außerordentlichen Investitionshaushalt zählen u. a. die Errichtung/Umbau der ehem. Landwirtschaftsschule, 
die Digitalisierung der Volksschule, der Hochbehälterneubau in der Mühlholzstraße, die Straßen- und Geh-
steigsanierung sowie Erweiterungen und Neubau von Wasser- und Kanalanlagen. Die Summe beläuft sich 
auf rund € 1,85 Mio.

zu c)
Die Projekte des ao.H. wurden eingeplant. Erstmals wurde auch eine Prioritätenreihung der Projekte erstellt. 

EinBlick in den Gemeinderat - 14.12.20176 



TOP 6) Voranschlag „Verein zur Förderung der Infrastruktur der Gemeinde Katsdorf & Co KG“ für das 
Finanzjahr 2018:
a) Voranschlag des o.H. und ao.H. 2018
b) Mittelfristiger Finanzplan für die Jahre 2018 - 2019
- Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
zu a)
Der o.H. ist mit € 75.800,00 ausgeglichen. Im ao.H. ergibt sich ein Überschuss von € 37.200,00.  
Die Auflösung der VFI Katsdorf & Co KG ist für das Jahr 2019 vorgesehen.

zu b)
Der MFP wurde nur mehr für die Jahre 2017 – 2019 erstellt, im Zusammenhang mit der Auflösung und  
Rückführung in die Gemeinde.

TOP 7) Antrag des Gemeindevorstandes: Projekt Gehsteig Breitenbruck; Vermessung 
DI Loidolt, Abtretung und Übernahme ins öffentl. Gut
- Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
Von der Gemeinde werden 32 m2 aus dem öffentlichen Gut abgetreten, dafür bekommt die Gemeinde  
188 m2.

TOP 8) Genehmigung der Gefahren- und Entwicklungsplanung (GEP) für die Feuerwehren der  
Gemeinde - Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
Die Genehmigung der Gefahren- und Entwicklungsplanung für die Gemeinde wird vorgetragen und  
beschlossen.

TOP 9) Anträge des Bau- und Planungsaussch./Wirtschaftl. Angelegenheiten: 
a) Änderung Bebauungsplan Nr. 41.1 Asamer-Ruhstetten – Einleitung
b) Bebauungsplan Nr. 50 Asamer-Ruhstetten – Einleitung 
- Berichterstatter: Obm. Vzbgm. Wolfgang Greil MBA
zu a)
Der geplante Spielplatz wird zur Panoramaplattform verschoben.

zu b)
Der Bebauungsplan beinhaltet die nächste Spange und wird beschlossen.

TOP 10) Prüfungsbericht des örtl. Prüfungsausschusses vom 23.11.2017, Kenntnisnahme
- Berichterstatter: Obm. GR Rudolf Nesser
Die Tagesordnung umfasste die Überprüfung von Straßenbaustellen 2017 (mit Beteiligung des Landes) und 
die Festlegung der Sitzungstermine 2018. Der Prüfbericht wird zur Kenntnis genommen.

TOP 11) Sitzungsplan 2018 
- Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
Der Sitzungsplan für das Jahr 2018 wird zur Kenntnis genommen.

TOP 12) Allfälliges und Anliegen aus den Fraktionen
Diverse Anfragen und Anregungen wurden von Bgm. Lehner beantwortet.

Alle Tagesordnungspunkte mit Ausnahme von Punkt 5b-c) und 9a-b) wurden 
 einstimmig beschlossen.

Dieser Bericht stellt nur einen Auszug aus der Gemeinderatssitzung dar. 
Der vollständige Inhalt kann im genehmigten Sitzungsprotokoll nachgelesen werden.

7 EinBlick in den Gemeinderat
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Sammelernennung Fairtrade Gemeinden
Am 15.11.2017 wurden im Rahmen eines Festakts im Linzer Landhaus 8 weitere oberösterreichische Ge-
meinden zu Fairtrade-Gemeinden ernannt, darunter auch die Gemeinde Katsdorf. Insgesamt gibt es damit 
ab sofort in unserem Bundesland bereits 57 Fairtrade-Gemeinden – bundesweit liegt Oberösterreich damit 
auf Platz 2 hinter Niederösterreich.

„Fairtrade-Gemeinden stellen unter Beweis, dass Nachhaltigkeit funktioniert und dass Wirtschaft, Soziales 
und Umweltschutz Hand in Hand gehen können. Der faire Handel ist kein Selbstzweck, sondern steht für 
hohe soziale Herstellungsstandards, umwelt- und ressourcenschonenden Anbau und transparente Min-
destpreise. Damit haben nicht nur die 8 neuen oberösterreichischen Gemeinden Anlass zum Feiern, son-
dern viele Kleinbäuerinnen und Kleinbauern rund um die ganze Welt“, so Landeshauptmann Mag. Thomas  
Stelzer.

TOP 1) Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2017; Prüfbericht der BH Perg
- Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
Der Prüfungsbericht der BH Perg wird vollinhaltlich wiedergegeben und einstimmig zur Kenntnis genommen. 

TOP 2) Beschluss über Vergabe Totalübernehmer „Errichtung Gemeindezentrum Katsdorf und Wohn- 
einrichtung für Menschen mit Behinderung“ - Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
Das Vergabeverfahren wurde gemeinsam mit Rechtsanwalt Mag. Huemer dem Bundesvergabegesetz 
entsprechend durchgeführt. Zwei eingelangte Angebote wurden nach dem Bestbieterprinzip bewertet. Die  
Bewertungskriterien wurden vorab besprochen und festgelegt. In die Bewertung miteingeflossen ist neben 
dem Preis auch die Qualität der Umsetzungskonzepte und des Schlüsselpersonals. Die Vergabe an die 
WSG Gemeinnützige Wohn- und Siedlungsgemeinschaft wurde mehrheitlich beschlossen.

TOP 3) Festlegung eines Investitionsschlüssels der Allgemeinkosten Diakonie/Gemeinde
- Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
Für die Festlegung des Investitionsschlüssels wird die tatsächliche Bruttofläche der Diakonie und der  
Gemeinde herangezogen.

TOP 4) Allfälliges und Anliegen aus den Fraktionen
Diverse Anfragen und Anregungen wurden von Bgm. Lehner beantwortet.

Alle Tagesordnungspunkte mit Ausnahme von Punkt 2) wurden einstimmig beschlossen.
Dieser Bericht stellt nur einen Auszug aus der Gemeinderatssitzung dar.

Der vollständige Inhalt kann im genehmigten Sitzungsprotokoll nachgelesen werden.
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Jugendprojekt für Motorikpark Lungitz
Der Sportmotorikpark in Lungitz ist ein gern besuchter Ort in unserer Gemeinde.
Bei 27 abwechslungsreichen Stationen ist für jeden etwas dabei, jedoch fehlte bis jetzt eine einheitliche  
Beschilderung.

Diesen Sommer wurde tatkräftig an der Attraktivierung mit Ferialpraktikanten gearbeitet. Das Highlight ist die 
neue Beschilderung mit Videoanleitungen mittels QR-Code. Ganz einfach mit dem Handy abscannen und die 
Anleitung wird gestartet. Die Praktikantinnen der Gemeinde, Marlene Fischill und Regina Pammer, waren mit 
Freude dabei und verbrachten viel Zeit im Motorikpark, um diese Videos zu drehen.

Zusätzlich wurden in Eigeninitiative von 2 Katsdorferinnen beschädigte Fitnessgeräte mit Leder neu  
bezogen, wofür die Gemeinde herzlich dankt.
Im Rahmen des Kinderferienabschlussfestes am 08.09.2017 fand die offizielle Präsentation der neuen  
Beschilderung der Stationen statt.

Neu ist auch ein informatives Video zum Motorikpark von Josef Lichtenberger aus Luftenberg. Sie finden es 
auf der Homepage der Gemeinde Katsdorf unter dem Menüpunkt „Der Ort“ / „Motorikparkoasen“.

Marlene und Regina mit einer der neu gestalteten Stationstafeln

Personelles
Im Gemeindeamt gibt es eine neue Mitarbeiterin und auch im Bauhof wurde 
Verstärkung benötigt. Seit 01.08.2017 dieses Jahres steht uns Lisa Palmets-
hofer als Lehrmädchen in allen Bereichen der Verwaltung zur Seite und ist 
uns eine große Hilfe.

Seit 01.10.2017 arbeitet Philip Hammer im Bauhof, er hat sich sehr gut ein-
gearbeitet und sorgt in Katsdorf bereits für freie Straßen. 

Wir wünschen unseren „Neuen“ viel Freude und Erfolg in ihrer Tätigkeit für 
die Gemeinde.

Bereits zum 3. Mal trafen sich unsere Fuß-
baller zu einem freundschaftlichen Tisch- 
tennis-Bewerb, um sich zu messen, wer denn 
nun mit dem „kleinen Ball“ besser umgehen 
kann.

Sehr knapp behielt die Union die Oberhand, 
wobei der Spaß und die freundschaftliche  
Begegnung im Vordergrund standen. 

Danke an alle Beteiligten, besonders an 
Hannes Auböck für die super Idee und die  
Arbeit.

Tischtennisturnier verbindet ASKÖ und Union



Amtliche Mitteilungen10 

Ausbau der Kläranlage Lungitz
Aufgrund der positiven Einwohner-Entwicklung in den Verbandsgemeinden Katsdorf, Wartberg ob der Aist, 
Engerwitzdorf und Ried in der Riedmark, ist es nun notwendig geworden, die Kläranlage Lungitz um eine  
3. Reinigungsstraße zu erweitern (neue Ausbaustraße 9.200 / bisher 7.700 EinwohnerInnen).

Nach der bereits errichteten Klärschlammpresse wird die Kläranlage Lungitz auf den letzten Stand der Tech-
nik gebracht und ist somit für die Zukunft für neue EinwohnerInnen in den Verbandsgemeinden gerüstet. Die 
3. Reinigungsstraße ist baulich bereits fertiggestellt, die technische Fertigstellung erfolgt im Früjahr 2018.

Die Gesamtkosten betragen voraussichtlich rund 2 Millionen Euro.



Richtig und sicher kochen
Meistens gehen Lebensmittelinfektionen mit Magenkrämpfen, Durchfall und Erbrechen einher und heilen von 
selbst aus. Für Menschen mit geschwächtem Immunsystem (kleine Kinder, Schwangere, ältere Menschen 
oder Personen mit Vorerkrankungen) können sie im Extremfall aber auch lebensbedrohlich sein.
Neben der Küchenhygiene ist wichtig, dass man rohe Lebensmittel möglichst rasch verbraucht und  
keinesfalls nach Ablauf des Haltbarkeitsdatums verwendet. Mögliche Bakterien sollen keine optimalen  
Bedingungen haben, um sich zu vermehren. 

Sauberkeit ist „Trumpf“
• Waschen Sie Ihre Hände vor dem Kochen und nach dem Hantieren mit rohen Lebensmitteln. 
• Reinigen Sie Geräte und Arbeitsflächen, die im Kontakt mit rohen Lebensmitteln gekommen sind,  

gründlich mit heißem Wasser und Spülmittel.
• Wechseln Sie Geschirrhandtücher und Spülschwämme häufig, vergessen Sie auch nicht darauf, die 

Kühlschrankinnenflächen regelmäßig zu reinigen.
• Reinigen Sie die Arbeitsflächen in der Küche vor und nach jedem Kochen! Damit vermeiden Sie die 

Übertragung von Mikroorganismen von einem Lebensmittel auf andere (Kreuzkontamination), die nicht 
mehr erhitzt werden, z.B. Salat.

Quelle: DI Michaela Haas, Amt der Oö. Landesregierung
Bleiben Sie gesund und fit!

Arbeitskreisleiterin Mag. Gerti Pirklbauer

Vom Geschäft in den Kühlschrank:
Achten Sie auf einen raschen und kühlen Transport 
(Kühltasche!) und eine Lagerung der Lebensmittel im 
Kühlschrank bei 5°C!

Bei der Zubereitung und dem Wiederaufwärmen der 
Speisen ist das Durcherhitzen (vollständiges Garen) 
besonders wichtig, damit Bakterien abgetötet werden. 
Speisen, die nicht gleich verzehrt werden, bewahren Sie 
bitte im Kühlschrank auf!  

Umgang mit rohen Lebensmitteln: 
Achtung beim Zubereiten von Speisen, die rohe Eier 
enthalten, wie z.B. Mayonnaise oder Tiramisu!
Verkosten Sie Lebensmitteln mit rohen Eiern nicht vor 
dem Erhitzen (z.B. Teig vor dem Backen)!
Tauen Sie tiefgefrorenes Fleisch im Kühlschrank in 
einem geschlossenen Behältnis auf und leeren Sie das 
Auftauwasser in den Abfluss ab! 
Spülen Sie gut mit heißem Wasser nach!

Impressum: 
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RICHTIG UND SICHER KOCHEN

Umgang mit rohen Eiern

Rohe Eier am besten im Kühlschrank, getrennt von anderen 
Lebensmitteln, lagern. Verwenden Sie nur saubere und unbe-
schädigte Eier. Diese sollten bei der Zubereitung durcherhitzt 
werden! Bereiten Sie möglichst keine Speisen zu, die rohe Eier 
enthalten und nicht durcherhitzt werden (Majonäse, Tiramisu 
und Ähnliches). Verkosten Sie auch keine Lebensmittel mit rohen 
Eiern vor dem Erhitzen (Teig vor dem Backen,…). Sauberkeit ist 
beim Umgang mit rohen Eiern ein Muss. Reinigen Sie Hände, 
Arbeitsgeräte und Arbeitsflächen gründlich, bevor Sie mit anderen 
Lebensmitteln weiter arbeiten.

mit rohen Lebensmitteln wie 
Geflügel, Eier, Fleisch und Meeresfrüchte

KÜHLEN
SAUBERARBEITEN

DURCH-ERHITZEN
 

FÜR SICHERE

 
SPEISEN:KÜCHENHYGIENE

IST WICHTIG!www.bmg.gv.at
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Eine Initiative des Bundesministers für Gesundheit in Kooperation 
mit AGES, WKÖ, AK, LKÖ, LUA Wien und den Lebensmittelbehörden
der Länder.
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Gesunde Gemeinde

Katsdorf:
Gesamthärte: 15,7   Nitrit: <0,01
Calcium (Ca): 78,4   Nitrat: 15,2
Magnesium (Mg): 20,9

Hochzone Katsdorf:
Gesamthärte: 8,23   Nitrit: <0,01
Calcium (Ca): 42,8   Nitrat: 2,43
Magnesium (Mg): 9,77

Die vollständigen chemischen Befunde können auf der Homepage der Gemeinde Katsdorf www.katsdorf.at 
unter der Rubrik Umwelt / Umweltschutz und Lebensraum heruntergeladen werden.

Trinkwasseruntersuchung AGES - 2017 
Bei der jährlich verpflichtenden Trinkwasseruntersuchung wurde in der Gemeinde Katsdorf wieder 
beste Trinkwasserqualität festgestellt. Im folgenden ein kurzer Auszug über die wichtigsten Parame-
ter:
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Einführung des Katsdorfer Seniorentaxis - „I suach di hoam“
Sehr geehrte Katsdorferinnen und Katsdorfer!

Einige Katsdorferinnen und Katsdorfer sind in umliegende Altenheime gezogen. Durch diese Entfernung ist 
der Kontakt mit der Katsdorfer Heimat nicht mehr so einfach möglich. Auch in dieser Situation sind soziale 
Kontakte und Gespräche mit den Katsdorfer Mitmenschen wichtig. 

Es besteht der Wunsch für einen Fahrtendienst in die Seniorenheime. Damit unsere Katsdorferinnen und 
Katsdorfer in den umliegenden Altersheimen auch weiterhin Besuch von den Angehörigen, Bekannten, 
Freunden bekommen können, wurde im Sozialausschuss und im Gemeinderat die Einführung des Senioren-
taxis „I suach di hoam“ beschlossen. 

Mit dem neuen Angebot versucht die Gemeinde Katsdorf, die Mobilität der älteren Generation zu unterstüt-
zen.

Zielgruppe:
• Personen mit eingeschränkter Mobilität
• Personen, die kein eigenes Fahrzeug besitzen
• Personen, denen es schwer fällt ein öffentliches Verkehrsmittel zu benutzen

Einige Infos im Detail:
• ab 01.01.2018 übernimmt das Rote Kreuz gemeinsam mit der Gemeinde Katsdorf diesen Dienst
• Terminvereinbarung am Gemeindeamt bis 1 Woche vor dem gewünschten Besuchstermin unter der 
 Telefonnummer: 07235/88155
• Treffpunkt jeweils 14:00 Uhr beim Gemeindeamt (Hintereingang bei den Garagen)
• Abholung von zu Hause nur nach Absprache mit der Gemeinde
• Fahrten Mauthausen und St. Georgen: jeden 1. Montag im Monat
• Fahrten Gallneukirchen und Treffling: jeden 1. Dienstag im Monat
• Kosten: € 2,00- pro Fahrt
• bei Benützung bitte einen Ausweis mitbringen

Weitere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt Katsdorf persönlich oder unter der Telefonnummer 
07235/88155.

Wir wünschen viel Freude mit diesem neuen Sozialangebot in Katsdorf!

Für die Gemeinde:
Familien- und Sozialausschussobmann Bürgermeister 
Ing. Josef Hinterreither-Kern    Ernst Lehner

Freie Wohnungen
Gusenstraße 9 ab sofort  85,69m² Kaution €   2.539,98 Miete exkl. Heizung € 667,55
Gemeindeplatz 3b ab sofort  61,03m² Kaution €   1.634,73 Miete exkl. Heizung € 429,81
Margeritenweg 9 ab 01.02.2018 81,58m² Kaution €   2.124,91 Miete exkl. Heizung € 638,60
Margeritenweg 6 ab 01.03.2018 50,08m² Kaution €   1.212,36 Miete exkl. Heizung € 390,27

Den Bewerbungsbogen finden Sie auf www.katsdorf.at unter Bürgerservice - Wohnungen - Fragebogen für 
Wohnungswerber!

Blutspendeaktion der Gemeinde Katsdorf
Mittwoch, 21.03.2018
15:30 bis 20:30 Uhr in der Volksscnule
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Weihnachten dahoam! - Katsdorfer für Katsdorfer
In beinahe schon traditioneller Weise hat sich das Katsdorfer Quartett mit Daniela und Klaus Haidinger sowie 
Betty und Markus Rockenschaub bereit erklärt, am Samstag des 1. Adventwochenendes im Gründling ihre 
Musik zum Besten zu geben, um Geld für bedürftige Menschen in Katsdorf zu sammeln.
Eigene Kompositionen und fein gecoverte Stücke verbreiteten eine gemütliche, familiäre und weihnachtliche 
Stimmung, sodass die Gäste im Gründling tatsächlich tief in ihre Hosentaschen und Geldbörsen griffen,  
damit zu Mitternacht € 500,00 von Band & Wirtsleuten an die stellvertretende Obfrau des Sozialausschusses 
Mag. Simone Diwold übergeben werden konnten.
Die Gemeinde, das Katsdorfer Quartett und das Team - Gründling bedanken sich herzlich für dieses  
Weihnachtsgeschenk!

Baklava trifft Sachertorte - gelungenes Begegnungscafé in Katsdorf
Beinahe 200 Besucherinnen und Besucher folgten am Sonntag, dem 12.11.2017 der Einladung des Flücht-
lingskreises Katsdorf zum Begegnungscafé. Im Gegensatz zum äußerst unfreundlichen Herbstwetter draußen, 
war die Stimmung im Pfarrheim großartig. Neben den verschiedensten hausgemachten Mehlspeisen gab es 
ein großes Buffet mit Spezialitäten aus Syrien und Afghanistan. Ein besonderes Highlight des Begegnungs- 
cafés war die Präsentation der Familie Al Diwani über Syrien. Nach den bewegenden einführenden Worten 
des Familienvaters Munzer, berichtete seine 14-jährige Tochter Ragdh - in ausgezeichnetem Deutsch - über 
die Schönheiten und Besonderheiten ihres Heimatlandes. Durch die zahlreichen Bilder und den ausführ-
lichen Beschreibungen hatten die interessierten BesucherInnen und Besucher die Möglichkeit, sich von der 
Einzigartigkeit Syriens vor dem Krieg zu überzeugen. Im Anschluss daran, ergaben sich zahlreiche Ge-
spräche der Menschen unterschiedlichster Herkunft. 
Der Reinerlös dieser gelungenen Veranstaltung wird von den ehrenamtlichen Mitgliedern des Flüchtlings-
kreises für die Unterstützung der AsylwerberInnen und Flüchtlinge in der Gemeinde verwendet. Beispiels-
weise können so Fahrtkosten zu Deutschkursen übernommen, oder Starthilfe nach positivem Asylbescheid 
geleistet werden.

Für den Flüchtlingskreis, Lisa Parzer
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Lichtspiele Katsdorf
Gemeindeplatz 1
4223 Katsdorf
Tel.: 0699/11369532
E-Mail.: kinokatsdorf@speed.at

Die genauen Spieltermine sind über die 
Tageszeitungen, unsere Homepage oder 
telefonisch (0699/11369532) abrufbar. 

www.kino-katsdorf.at

16 Kino Katsdorf informiert

Wunder
August Pullman (Jacob Tremblay), der von allen „Auggie“ genannt wird, ist humorvoll, schlau und liebens-
wert, hat eine tolle Familie und ist dennoch seit seiner Geburt ein Außenseiter. Denn er hat aufgrund eines 
Gendefektes ein stark entstelltes Gesicht, das es unmöglich erscheinen lässt, dass er auf eine reguläre 
Schule geht. Stattdessen wird er zu Hause von seiner Mutter Isabel (Julia Roberts) unterrichtet. Als er jedoch 
zehn Jahre alt wird, diskutieren seine Mutter und sein Vater (Owen Wilson) darüber, ihn nicht vielleicht doch 
am üblichen Schulbetrieb teilnehmen zu lassen, weshalb er kurz darauf in die fünfte Klasse an der Beecher 
Prep geht. Dort lernt er trotz anfänglicher Schwierigkeiten, sich mit seinem Äußeren zu arrangieren und findet 
schnell neue Freunde.

Die kleine Hexe
Die kleine Hexe (Karoline Herfurth) will unbedingt mit den anderen Hexen in die Walpurgisnacht tanzen, doch 
sie ist erst 127 Jahre alt und damit viel zu jung dafür. Weil sie sich trotzdem heimlich auf das Fest schleicht 
und dabei erwischt wird, bekommt sie als Strafe auferlegt, alle Zaubersprüche aus dem großen magischen 
Buch in nur einem Jahr zu lernen. So soll sie beweisen, dass sie schon eine richtig große und gute Hexe 
ist. Doch dabei gibt es einige Widrigkeiten: So will die böse Hexe Rumpumpel (Suzanne von Borsody) un-
bedingt verhindern, dass sie erfolgreich ist und zudem ist die kleine Hexe nicht gerade besonders fleißig. 
Also versucht sie mit ihrem sprechenden Raben Abraxas (Stimme: Axel Prahl) herauszufinden, ob es nicht 
einen einfacheren Weg gibt um sich als gute Hexe zu beweisen, und sorgt damit für jede Menge Trubel in 
der Hexenwelt.

Dieses bescheuerte Herz
Lenny (Elyas M‘Barek), der fast 30-jährige Sohn eines Herzspezialisten, führt ein unbeschwertes Leben in 
Saus und Braus. Feiern, Geld ausgeben und nichts tun stehen bei ihm auf der Tagesordnung. Als sein Vater 
(Uwe Preuss) ihm die Kreditkarte sperrt, hat er nur eine Chance, sein altes Leben wieder zurückzubekom-
men: Er muss sich um den seit seiner Geburt schwer herzkranken 15-jährigen David (Philip Noah Schwarz) 
kümmern. Dabei prallen zunächst zwei Welten aufeinander, denn Lenny, der Lebemann aus reichem Haus, 
unternimmt mit dem aus einer tristen Hochhaussiedlung stammenden David all die Dinge, die dieser schon 
immer erleben wollte – so wie luxuriös shoppen gehen und Sportwagen fahren. Doch schon bald stellt der 
sonst so verantwortungslose Lenny fest, dass er an dem todgeweihten Teenager hängt. Und zwar mehr, als 
ihm lieb ist… 


